Stadtrat entscheidet für die "versuchsweise" Schaffung eines "Bürgerrates"

Bürgermeister Fleischhauer zeigte in der gestrigen Ratssitzung, am Mittwoch, 04.12.2024, sein wahres Gesicht und warb aktiv für dieses weitere Instrument sozialistischer Indoktrination. 
Die Kosten von etwa 100.000 Euro zahlt der Steuerzahler. 
Das findet der Bürgermeister in Ordnung, da es nicht aus der Stadtkasse kommt, sondern aus der Bundeskasse - von der grünen Ministerin Paus. Da sind wir anderer Meinung.
CDU beantragte geheime Abstimmung. 
Im Nachhinein wissen wir warum. Es muss wohl neben dem Bürgermeister zumindest einen weiteren CDU-Mann gegeben haben, der dieses weitere Instrument rot-grüner Indoktrination unterstützte.
Grüne Ratsmitglied Laakmann spricht von ordentlich "geführtem" Bürgerrat
Dieser Versprecher macht deutlich, worum es den Grünen beim Bürgerrat geht. Sicher nicht um "mehr Demokratie", sondern um Scheindemokratie und wohl auch um das Sammeln zusätzlicher Stimmen.
Wir fragen uns, was passiert, wenn dieses Instrumente der Indoktrination einmal in die "falschen" Hände fallen sollte?
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